
Vorstellung Integriertes 
Klimaschutzkonzept (IKSK)

?



Integriertes Klimaschutzkonzept 
für Weiden

Was ist das IKSK?

• Förderung im Rahmen der Nationalen 
Klimaschutzinitiative des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Klimaschutz

• IKSK als Entscheidungsgrundlage und Planungshilfe für 
künftige Klimaschutzaktivitäten



Integriertes Klimaschutzkonzept 
für Weiden

Was ist das IKSK?

• Bestandteile: 
• Endenergie- und Treibhausgasbilanz inkl. 

Potentialanalyse:
• Schätzung/Ermittlung von Energiebedarfen,
• damit verbundener Treibhausgasemissionen, sowie
• bestehender Reduktionspotentiale

• Maßnahmenkatalog:
• Identifikation klimawirksamer Maßnahmen
• Priorisierung von kurz-, mittel- und langfristig möglichen 

Maßnahmen



LfU 2021



LfU 2021





climateactiontracker.org



Klimaschutzziele

• Gesamtstadt
• klimaneutral bis 2035?

• oder 2040?

• Stadtverwaltung
• Restbudget-Ansatz?

• Reduktionskurve!

• Weitere Weidener Ziele:
• Mitgliedschaft im Klima-Bündnis

• Energie-Autarkie
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Klima-Bündnis

In der Region:
• Amberg
• Regensburg
• Neumarkt i.d.OPf.
• Parsberg
• Bayreuth
• Nürnberg
• Fürth
• Erlangen
• …

Ziele:

• Emissionen alle 5 Jahre um 10 % reduzieren (Energieeinsparung, & -effizienz; 
erneuerbarer Energien)

• Klimagerechtigkeit fördern durch Partnerschaften mit indigenen Völkern 
(Fairtrade-Stadt)



Klima-Bündnis

In der Region:
• Amberg
• Regensburg
• Neumarkt i.d.OPf.
• Parsberg
• Bayreuth
• Nürnberg
• Fürth
• Erlangen
• …

Nutzung der Vereinssoftware

„Klimaschutz-Planer“



Energie-Autarkie

• Beschluss Stadtrat:
• „Weiden wird Energie-Autark“

• Jahresziele müssen mit THG-Zielen in Einklang gebracht 
werden

• Ziel inkl. Beteiligungen (Stadtwerke) auch außerhalb des 
Stadtgebiets



Fahrplan IKSK

Ausschreibung
E- und THG-Bilanz & 

Potentialstudie Akteursbeteiligung
(Bürger, Politik, Verbände, 
Wirtschaft, Verwaltung)

Einreichung 
Entwurfsfassung

Beschluss im 
StadtratKonzept

im Stadtrat

Finale
Einreichung

Beantragung 
Folgeförderung

06/22

10/22

01/23

02/23

06/23

08/23

Umsetzung

09/23

Bestandsanalyse
(Strukturen, Akteure, 

Aktivitäten)

Maßnahmenkatalog
(Entwicklung, Priorisierung, 

Verantwortungen)

Controlling
(Erstellung Konzept)

Endenergie- & THG-
Bilanz (Dienstleister)

Öffentlichkeitsarbeit
(Presse, Webseite)

Konzept-Unterstützung
(Dienstleister)

Akquise weiterer 
Fördergelder



Akteursbeteiligung

• Herzliche Einladung zur Auftaktveranstaltung am

04. Oktober 2022,  18.00 Uhr (Regionalbibliothek Weiden)

• daraufhin: zielgruppen- und themenspezifische Workshops, z.B
für 
• Verwaltung (intern, 25./26.10.)

• Zivilgesellschaftliche Organisationen und Gruppen, …
• Stadtpolitik, Unternehmen/Wirtschaft, …
• Jugend, …

• Abschlussveranstaltung (Januar 2023)



Handlungsfelder

Kommunale
Liegenschaften

Flächen-
management

Mobilität

Erneuerbare 
Energien

Wärmenutzung Anpassung an den 
Klimawandel

Gewerbe, 
Dienstleistung &

Handel

Private
Haushalte

Straßen-
beleuchtung

Komm. Beschaf-
fungswesen

Kommunale IT



Handlungsfelder

Kommunale
Liegenschaften

Flächen-
management

• Einführung kommunales 
Energiemanagement

• Sanierungsplan für 
Bestandgebäude (nach 
Priorisierung)

• Schulprojekte (z.B. Fifty-
fifty)

• Schließung von Baulücken, 
Nachverdichtung und 
Aufstockung

• Bei Neuausweisung 
Energiemindeststandards (z.B. 
KfW 40), Solar- oder Gründach-
Pflicht, Nahwärme-Anschluss, 
ökol. Baumaterialien)

• Energetische Optimierung von 
Bestandsquartieren 
(Nahwärme, Solardächer, 
Dämmung und Sanierung)



Handlungsfelder

• Identifikation von kurz- und 
mittelfristig möglichen Standorten für 
Freiflächen-PV sowie geeigneter PV-
Dachflächen (Solarpotentialkataster)

• Grobanalyse der Potentiale von 
Windkraft im Stadtgebiet (und in 
Zusammenarbeit mit dem LK NEW, 
Zweckverband)

• Bürger-Energie-Parks binnen 4-5 
Jahren

• Benchmark der THG-Effekte

• Teil-Integration des 
Mobilitätskonzepts, Priorisierung 
besonders klimawirksamer 
Potentiale

• Kommunaler Fuhrpark

• Kommune als Arbeitgeber: 
Klimafreundlicher Arbeitsweg

Mobilität
Erneuerbare 

Energien



Handlungsfelder

• Potentialanalyse & 
priorisierte Umsetzung 
dreier Nahwärmenetze

• Möglichst kleinräumige 
Klimawandel- und folgen-
Projektion

• Einfache Risikoanalyse (z.B. 
Hitzebelastung im Stadtgebiet, 
Trockenheit, Starkniederschläge 
und Überflutungen und 
Sturmereignisse)

• Klimaresiliente Stadt

• Entsiegelung städtischer 
Flächen

Wärmenutzung
Anpassung an den 

Klimawandel



Maßnahmen-
katalog



Maßnahmen-
katalog

Beispiel: Stadt Fürth



Klimaschutzmanager

• David Kienle
• 50 % Teilzeit

• i.d.R. montags -
mittwochs

Kontakt
E-Mail: Tel.: 0961 81 3106

• Julian Hollstegge
• 50 % Teilzeit

• i.d.R. mittwochs -
donnerstags

Kontakt
E-Mail: klimaschutz@weiden.de E-Mail: klimaschutz@weiden.de
Tel.: 0961 81 3106 Tel.: 0961 81 3107

Der Weg zum Klimaschutzmanagement: Neues Rathaus, 2. Stock, Büro 2.56

mailto:klimaschutz@weiden.de
mailto:klimaschutz@weiden.de

